
 

 

 

01.04.2021 

Elterninformationsschreiben Nr. 13 

 

Durchführung von Antigen-Selbsttests nach den Osterferien 

 

Liebe Eltern, liebe Erziehungsberechtigte, 

 

kaum ist der Osterbrief versendet worden, haben wir gestern neue Informationen zum Antigen – 

Selbsttest in Schulen bekommen. Diese Informationen habe ich gestern vorab erstmal dem 

Schulelternbeirat weitergeleitet und wir haben heute Morgen telefoniert. 

 

Diesem Schreiben liegen folgende Anhänge bei: 

• Anschreiben vom Kultusministerium 

• Einwilligungs- und Datenschutzerklärung 

• Ablaufdiagramm 

• Testanleitung 

 

Hier die wichtigsten Informationen und Ergänzungen nach Rücksprache mit Herrn Hans (SEB) von 

schulischer Seite: 

• Die Tests sind freiwillig. Entscheiden Sie sich gegen eine Teilnahme, folgen daraus keine 

negativen Konsequenzen. Die Teilnahme am Präsenzunterricht ist für Ihr Kind weiterhin 

möglich. 

• Die Schülerinnen und Schüler können die Tests zweimal wöchentlich zu Beginn der 

jeweiligen Unterrichtszeit durchführen. Sie werden dabei von ihren Lehrkräften begleitet 

und beaufsichtigt. Das Kind führt den Test selbstständig durch.  

• Die erste Testung wird am Montag, 19.04.2021, am ersten Tag nach den Osterferien, 

stattfinden. Weitere Tage können wir noch nicht festlegen, da wir noch nicht wissen, ob es 

beim Wechselmodell bleibt. 

• Sollten Sie Ihr Kind bei der ersten Testung begleiten wollen, stimmen Sie dies bitte mit 

der Klassenleitung spätestens Mi., 14.04. im Vorfeld ab und  bedenken Sie, dass ggfls. 
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nicht alle in den Klassenraum passen und die Abstände nicht eingehalten werden können. 

Es hängt also insgesamt davon ab, wie viele Elternteile Ihr Kind begleiten wollen. Je nach 

Rückmeldung wird es dazu noch weitere Informationen geben. 

• Im Schreiben vom Kultusministerium steht, dass geschulte Paten in den Schulen 

unterstützen. Ich habe gestern umgehend eine Anfrage beim DRK gestartet, aber noch 

keine Rückmeldung bekommen.  

• Damit Ihr Kind an den Testungen teilnehmen kann, ist eine Einwilligungserklärung mit 

Zustimmung zur Datenverarbeitung nötig. Das Formular bekommen Sie mit diesem 

Schreiben und finden Sie auch auf unserer Homepage. Bitte geben Sie die 

Einwilligungserklärung bis spätestens Do., 16.04.2021 – 12 Uhr in der Schule ab (per Mail 

oder in den Briefkasten). Ohne Ihre Zustimmung kann Ihr Kind nicht an den Testungen 

teilnehmen.  

• Die Lehrkräfte begleiten Ihr Kind bei der Testung, führen sie aber nicht am Kind durch. 

Deshalb ist es sehr wichtig, dass Sie den Vorgang mit Ihrem Kind zu Hause vorab 

besprechen. Dazu empfiehlt es sich die Erklärvideos (Links stehen im Schreiben) 

anzuschauen. 

• Wenn der Schnelltest eines Kindes in der Schule positiv ausfällt, hat dies folgende 

Auswirkungen: 

o Das Kind wird aus der Lerngruppe genommen und die Eltern werden umgehend informiert 

um das Kind abzuholen.  

o Während dieser Zeit wird das Kind von mir oder einer anderen Person im Freien betreut, 

bis es abgeholt wird.   

o Der Rest der Lerngruppe bleibt in der Schule. 

o Schulleitung informiert das Gesundheitsamt über den positiven Schnelltest. 

o Das Kind muss dann zwingend einen kostenfreien PCR – Test machen lassen. Diese werden 

in Arztpraxen oder Testzentren (116 117) nach Terminvereinbarung durchgeführt.   

o Das Kind muss bis zum Ergebnis des PCR Tests in Quarantäne. 

o Wenn der PCR Test negativ ist, darf das Kind nach Information an die Schulleitung wieder 

in die Schule. 

o Wenn der PCR Test positiv ist, werden wie bisher auch, alle Kontaktpersonen 1. Grades von 

der Schulleitung in die häusliche Absonderung geschickt bis das Gesundheitsamt sich 

meldet. 
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Im Schreiben steht außerdem, dass 21 Pilotschulen die Selbsttests schon durchgeführt haben. 

Mein ehemaliger Schulleiter hat mit seiner Schule an dieser Testphase teilgenommen. Er teilte mir 

in einem Telefonat mit, dass die Selbsttests sehr sinnvoll sind. In dieser kurzen Zeit der Testphase 

gab es vier positive Kinder, die alle durch einen positiven PCR Test bestätigt wurden. Da die Kinder 

symptomfrei waren, wären sie sonst weiter in die Schule gegangen. Auch die Befürchtung, dass es 

für die jüngeren Schülerinnen und Schüler schwierig sein wird, den Selbsttest durchzuführen, 

konnte er nicht bestätigen.  

 

Ich weiß, dass dies eine schwierige Entscheidung für Sie als Eltern ist. Wir an der Erich Kästner - 

Schule würden es begrüßen, wenn möglichst viele Kinder an dieser Selbsttestung teilnehmen, 

auch wenn es für alle etwas Neues ist. Die Klassenleitungen werden sensibel mit dieser Thematik 

umgehen. 

Wenn Sie sich für oder gegen die Testung entscheiden, können Sie diese Entscheidung auch 

jederzeit wieder in der Verwaltung rückgängig machen.  

 

Ich habe mit Herrn Hans vereinbart, dass wir die Informationen heute an Sie rausgeben, 

wohlwissend, dass Sie bestimmt trotz der vielen Informationen noch einige Fragen haben. Um 

diese Fragen zu beantworten, gibt es folgende Angebote: 

• telefonische Sprechstunde für Rückfragen mit Schulleitung jeweils von 9.00 – 12.00 an 

folgenden Tagen: 

Mo., 12.04. - Di., 13.04. & Mi., 14.04. 

• Bei Bedarf würden wir am Mi., 14.04. gegen Abend eine SEB Sitzung anberaumen. 

Interessensbekundungen und Fragen bitte ich Sie in diesem Fall über den Schulelternbeirat 

zu kommunizieren.  

Wir hoffen, dass wir Sie hiermit erstmal soweit informiert haben und wünschen nochmal frohe 

Ostern und erholsame Ferien. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

 

Karin Ortmann Petra Neeb 

Schulleiterin Konrektorin 


